
Wir bitten um Gebet    
 

das den Menschen in Thai-
land , die durch das Hochwas-
ser alles verloren haben,  
schnell geholfen werden kann. 
Besonders für die Men-
schen,die auch Angehörige 
verloren haben.  
 
Wir danken…. 
 

das unser Haus nicht betroffen 
war, obwohl in Chiang Mai viele 
Gebiete unter Wasser standen. 
Auch war keines unserer Kin-
derheime vom Hochwasser 
direkt betroffen. 
 

Wir danken… 
 

für die gesegnete Zeit und 
gute Gemeinschaft mit Peter 
Sterzer (Pastor unserer ge-
meinde) und Bewahrung auf 
den Fahrten zu den Kinder-
heimen. 
 
 

Wir bitten… 
 

um Gebet für Andrea, die aus 
gesundheitlichen Gründen 
seit dem 5. Oktober in  
Deutschland ist, dass die 
richtige Diagnose gestellt 
wird und sie bald wieder ge-
sund wird.  
 

Christian benötigt in dieser 
Zeit viel Weisheit und Kraft 
von Gott, um die Arbeit allein 
zu bewältigen und sich dabei 
nicht zu überfordern.  
 
 

Wir danken… 
 

dass für das Brunnen- und 
Pumpenprojekt im Isaan die 
Elektroleitungen zu den Pum-
pen gelegt werden konnten. 

Dies war nur möglich durch 
den Einsatz unseres Kurz-
zeitmitarbeiters, Willi Zielke, 
der vor Ort war, um die Ar-

beiten zu koordinieren.  

 
 
 

Wir danken...  
 

das Andrea‘s Mutter Elisa-
beth, auf dem Weg der Bes-
serung ist. 
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INFOS 
Hochwasser  
 
In Thailand stehen weite Teile des Landes unter Wasser, mehr als 280 Men-
schen sind den Behörden zufolge wegen des Hochwassers bislang ums Le-
ben gekommen. Viele Reisfelder stehn unter Wasser. Wenn die Reispflanzen 
länger als drei Tage unter Wasser stehen, sterben sie ab Und die Reisbauern 
verlieren ihre Existenzgrundlage. Viele Menschen haben alles verloren und 
stehen vor dem Nichts. 26 der 77 Provinzen wurden zu Katastrophengebieten 
erklärt. Der Chayo-Praya-Fluss, der auch durch Bangkok fließt, steigt weiter 
an. In Bangkok versuchen die Einwohner, sich gegen eine Flut zu rüsten. 
Nördlich von Bangkok stehen die Städte bis zu einem, Meter unter Wasser.  


